
 

Anlage 2 - Tätigkeitsbericht  

Vortrag des Geschäftsführers 

 

 

 Plakatprojekte 

Da sich für das Jahr 2015 kein geeignetes Thema gefunden wurde und noch 

genügend Plakate der fünf bisherigen Aktionen sowohl bei der Firma Wall und 

auch bei uns vorhanden waren, wurde entschieden, diese einzusetzen. Die 

Firma Wall hat über dieses Jahr verteilt diese Restbestände kostenfrei zum 

Aushang gebracht. 

 

 Plakatausstellungen 

Ergänzend wurden die bisherigen Plakate auf Alu-Dibond-Platten reproduziert, 

damit diese ausgestellt werden können.  

Die Kosten hierfür beliefen sich auf 654,50 Euro.  

Zurzeit ist ein Bild im Foyer des Polizeipräsidiums und die anderen vier im 

Eingangsbereich des TÜV Pfalz ausgestellt. 

 

 Plakataktion 2016 

Für das Jahr 2016 ist wieder ein neues Projekt angedacht. Wie in der Sitzung 

am 9. September 2015 beschlossen werden folgende Motive in Betracht 

gezogen: 

o Fehlverhalten von Autofahrer an Fußgängerüberweg 

o Vorbildfunktion Erwachsener als Fußgänger 

o Smartphone benutzende Autofahrer, die dadurch Kinder übersehen 

o Grundsätzliches Fehlverhalten Erwachsender beim zur Schule bringen 

(z.B. Parken auf Gehwegen) 

Am 11. November 2015 fand dann ein Arbeitsgespräch mit Herrn Brenner 

statt. Herr Brenner wird unter Berücksichtigung der genannten Motivs-

möglichkeiten Vorschläge erarbeiten und vorstellen. 

 

 

 



 

 Stadteingangsfolder 

Übers Jahr 2015 verteilt waren die Banner der KUK an nachfolgenden 

Örtlichkeiten angebracht: 

1. Mannheimer Straße (2b) - KW 15 bis 18 –  

„Hänsel und Gretel im Schilderwald“ 

2. Hohenecker Straße (7a) - KW 14 bis 17 –  

„Stopp zu schnell“ 

3. Mainzer Straße (1c)  - KW 30 bis 33 –  

„So sicher ist sicher nicht sicher“ 

4. Mannheimer Straße (2b) - KW 26 bis 32  -  

„Stopp zu schnell“ 

5. Pariser Straße (4b)  - KW 28 bis 32  -  

„Damit ist Sense, Mann!“ 

6. Trippstadter Straße (6b) - KW 28 bis 32  -  

„Hänsel & Gretel im Schilderwald“ 

Die Ausgaben für die Montagekosten beliefen sich auf 678,30 Euro. 

 

 Theaterprojekt 

Das diesjährige Projekt Theater-Verkehrsschule in Kooperation mit dem 

Pfalztheater Kaiserslautern wurde in der Zeit vom 22. April bis 24. Juni 2015 

mit 14 Teilnehmern aus den 3. Klassen der Grundschule Schillerschule 

durchgeführt.  

Die Aufführung des entstandenen Theaterstücks fand auf der Werkstattbühne 

des Pfalztheaters am Sonntag, 28. Juni 2015 statt. 

Die durch die KUK übernommenen Kosten beliefen sich auf 308,00 Euro. 

 

 Kinderfahrradhelmaktion 

Nach Bewerbung zum Präventionspreis „Der rote Ritter 2014“ erhielt die KUK 

einen Anerkennungspreis in Form von 20 Fahrradhelmen, die Kindern zur 

Verfügung gestellt werden sollten. Es bestand die Absicht die Helme an 

Kinder  von Flüchtlings- und Asylfamilien zu verteilen. Ergänzend wurden auch 

die Kinder von dort wohnenden einheimischen Familien berücksichtigt.  Da die 

Helme für das beschlossene Vorhaben nicht ausreichten spendete der ADAC 



noch 30 weitere Helme. Die Aushändigung wurde mit einer Beschulung und 

Übung der wichtigsten Verkehrsregeln verbunden. Zu diesem Zweck wurde für 

Donnerstag, 16. April 2015, ab 14:30 Uhr, in die Jugendverkehrsschule Am 

Kniebrech in Kaiserslautern eingeladen.  

Für den Transport der Kinder vom Asternweg und der Goethestraße aus 

erfolgte Unterstützung durch die Stadtwerke – Verkehrs AG und für die 

Beschulung / Übung durch die Verkehrssicherheitsberater der 

Polizeiinspektion Kaiserslautern 1. 

 

 Veranstaltungen 

o Fun & Action in der City 

Samstag, 23. Mai 2015, 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Stiftskirche, Info-

Stand mit Geschicklichkeitsspielen und Laptops 

 

o Sommerfest der Schillerschule 

Im Jahre 2014 hatten wir uns darauf verständigt, dass die Teilnahme 

am Tag des Kindes nicht mehr für jedes Kind mit sogenannten „Give-

aways“ belohnt werden soll, sondern die soziale Gemeinschaft (also 

eine Schule) einen „Preis“ erhalten sollte. Dieser Gewinn sollte darin 

bestehen, dass nach bestimmten Kriterien eine Punktzahl für die 

Schulen errechnet wird und die Schule mit der höchsten Punktzahl bei 

ihrem nächsten Schulfest durch die Vertreter der 

Kinderunfallkommission unterstützt wird. Beim 10. Tag des Kindes war 

dies die Grundschule Schillerschule in Kaiserslautern. 

Aus diesem Grund wurde am Samstag, 13. Juni 2015, 10:00 Uhr bis 

17:00 Uhr, das Sommerfest der Schule unterstützt. 

 

o Jugend-Fahrrad-Turniere auf dem Stiftsplatz 

 Donnerstag, 9. Juli 2015 

Hohenstaufengymnasium, 108 Teilnehmer/innen 

 Montag, 13. Juli 2015 

Röhmschule, Geschwister-Scholl-Schule, Kurpfalz-Realschule, 

73 Teilnehmer/innen 



 Mittwoch, 12. August 2015, während dem 

Sommerferienprogramm, 28 Teilnehmer/innen 

 

o Tag des Kindes, festgelegt auf 16. September 2015 

Witterungsbedingt musste eine Absage der Veranstaltung erfolgen. Aus 

Transport- und Sicherheitsgründen kam auch eine Verlegung im Sinne 

der Notfallplanung nicht in Betracht. 

 

o 20. Kinderaltstadtfest am Samstag, dem 19. September 2015 

Am Samstag, 19. September 2015, 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 

Steinstraße Ecke Hornstraße; Info-Stand mit Geschicklichkeitsspielen, 

Laptops und Kart-Simulator (TÜV-Rheinland / TÜV Pfalz). 

 

 Öffentlichkeitsarbeit 

o WEB-Auftritt 

Wie bereits mehrfach erörtert, wurde versucht eine Lösung für eine 

attraktivere Internetseite zu erreichen. Mit Frau Horak-Hochreiter                    

von der Stadt Kaiserslautern konnte eine Fachfrau gefunden werden, 

die die KUK dabei unterstützen möchte. Mit ihr wurde ein Gespräch 

über erste Vorstellungen geführt.  

o Radiospots 

Hierzu wurde ein erstes Angebot bei Antenne Kaiserslautern eingeholt. 

Ein weiteres Angebot sollte noch evtl. bei RPR1 eingeholt werden, 

danach ist zu entscheiden ob dadurch eine nachhaltige Aufklärungs-

arbeit geleistet werden kann. Wenn ja ist eine Verbindung mit dem 

neuen Plakatprojekt angedacht. 

 

 AG Planung 

Der AG lagen vier Bebauungspläne für 

 Alex-Müller-Straße 

 Donnersberg- / Gärtnereistraße 

 Entersweilerstraße / Am Kniebrech 

 Stadtteilerneuerung Ost 

zur Prüfung und Stellungnahme aus Sicht der KUK vor. 



 

 

 

 Überprüfungen 

o Kennelstraße, Kita Marienheim, 2 Ortstermine, weiterhin Baustelle 

o Fliegerstraße, Einzugsbereich Theodor-Heuss-Grundschule, KUK 

wurde um Unterstützung gebeten um den FGÜ in der Fliegerstraße zu 

erhalten, OT mit Fußgängerzählung durchgeführt, da weiterhin 

Baustelle ist der Bereich noch in Beobachtung 

o Gersweilerhof Fußweg nach Erlenbach, OT Gefährlichkeit erneut 

festgestellt, Schreiben an die Stadt mit der Bitte den von den 

Anwohnern geforderten Gehweg zwischen dem Gersweilerhof und 

Erlenbach möglichst zeitnah einzurichten  

 

 Lager für das Material der Kinderunfallkommission 

Donnerstag, 12.11.2015, Materialverbringung zum Schulzentrum Süd, 

einschließlich der sieben Kettcars, die bisher beim TÜV untergebracht waren. 

 

 Steuererklärung 

In diesem Jahr erfolgte durch das Finanzamt Kaiserslautern wieder eine 

Aufforderung zur Abgabe einer Steuererklärung für die letzten drei Jahre. 

Diese wurde im Mai erstellt und fristgerecht mit den geforderten Unterlagen 

(Gewinn- und Verlustrechnung, Tätigkeitsberichte, Niederschriften zu 

Mitgliederversammlungen) vorgelegt.  

Am 16. Juli 2015 erging der Bescheid über die Feststellung der Einhaltung der 

satzungsmäßigen Voraussetzungen und am 31. Juli 2015 ein 

Freistellungsbescheid  bis zum 31. Dezember 2019. 

 

 

 

Erstellt: 

Willibald Weigel 

 

 


